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Zum Neuen Jahr

Johann Wolfgang von Goethe

Zwischen dem Alten, Dankt es dem regen
zwischen dem Neuen wogenden Glücke,

hier uns zu freuen dankt dem Geschicke
schenkt uns das Glück, männiglich Gut;

und das Vergangne freut euch des Wechsels
heißt mit Vertrauen heiterer Triebe,

vorwärts zu schauen, offener Liebe,
schauen zurück. heimlicher Glut!

Stunden der Plage, Andere schauen
leider, sie scheiden deckende Falten
Treue von Leiden, über dem Alten

Liebe von Lust; traurig und scheu;
bessere Tage aber uns leuchtet

sammeln uns wieder, freundliche Treue;
heitere Lieder sehet, das Neue

stärken die Brust. findet uns neu.

Leiden und Freuden, So wie im Tanze
jener verschwundnen, bald sich verschwindet,
sind die Verbundnen wieder sich findet

fröhlich gedenk. liebendes Paar;
O des Geschickes so durch des Lebens

seltsame Windung! wirrende Beugung
Alte Verbindung, führe die Neigung
neues Geschenk! uns in das Jahr.

Fastnachts-/Zemper-/Faschingstermine

in der Gemeinde Niedergörsdorf:

30.01., 20.00 Uhr, Fastnachten
(Gasthof Witte, Oehna)

31.01., 10.00 Uhr, Zempern
(Treffpunkt Gasthof Witte, Oehna)

31.01., 15.00 Uhr, Kinderfasching
(Gasthof Witte, Oehna)

06.02., 20.00 Uhr, Männerfastnacht
(Kulturscheune Seehausen)

06.02., 20.00 Uhr, Männerfastnacht
(Gaststätte „Zur Linde“, Bochow)

07.02., 10.00 Uhr Zempern
(Treffpunkt vor Gaststätte „Zur Linde“,
Bochow)

13.02., 20.00 Uhr, Fastnachten
(Gaststätte Schulze, Gölsdorf)

20.02., 20.00 Uhr, Fastnachten
(Gaststätte Schulze, Gölsdorf)

27.02., 20.00 Uhr, Männerfastnacht
(Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“,
Dennewitz)
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Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Ehrenamtspreis 2015
der Gemeinde Niedergörsdorf

Seit Jahren würdigt die Gemeinde Niedergörsdorf engagierte ehrenamtli-
che Arbeit. So war die letzte Gemeindevertretersitzung des Jahres 2015
ein würdiger Rahmen für die Verleihung des Ehrenamtspreises durch den
Bürgermeister.

Geehrt wurden Erhard Clemens, Helmut Seifert und Hans-Jürgen Heinrich.
Werner Felgentreu wurde mit dem Ehrenzeichen der Stufe Silber der
Landesjugendfeuerwehr Brandenburg geehrt.

Erhard Clemens
war bereits vor der Wende in der BSG Traktor Blönsdorf, Sektion Reiten
aktiv. Am 08.08.1990 gründete sich dann der Reit- und Fahrverein See-
hausen e. V. und Erhard Clemens übernahm 2005 die Leitung dieses Ver-
eins. Dem im Ortsteil Mellnsdorf geborenen Erhard Clemens ist die Liebe zu
den Tieren schon früh in die Wiege gelegt worden. Als 12-Jähriger erlernte
er das Reiten bei Heinz Boywitt, nahm an vielen Spartakiaden und Turnie-
ren teil, erwarb unzählige Schleifen, Pokale, Ehrenpreise, Siege und Plat-
zierungen. Erhard Clemens erhielt die bronzene Ehrennadel des Landes-
verbandes Pferdesport Berlin-Brandenburg e. V. und wurde 2005 mit der
Urkunde „Für hervorragende Verdienste in der Organisation von Reit- und
Fahrturnieren“ zur Ausrichtung des 40. Turniers in Seehausen ausge-
zeichnet. Im Jahr 2015 nun fand am 18./19. April das 50. Reit- und Spring-
turnier unter Verantwortung von Erhard Clemens statt. Der Bürgermeister
schrieb in seinem Grußwort zu diesem Turnier, dass aktive Vereine die
Basis für das Gemeinwesen in jedem Ort sind. Daran hat Erhard Clemens
einen großen Verdienst.

Helmut Seifert ,
seit 20 Jahren Vorstandsmitglied im Zellendorfer Sportverein und davon 10
Jahre als Vorsitzender, wird von den Vereinsmitgliedern und anderen
Vereinsvorsitzenden als verbindlich, ruhig, verlässlich und als Mann ohne
viele Worte beschrieben. Dennoch konnte und kann er mit Kraft und Ener-
gie für den Fußball streiten und war so immer ein Motor im Zellendorfer
Fußball. Der mit 150 Mitgliedern größte Sportverein unserer Gemeinde kann
auf viele Erfolge zurückschauen und leistet eine vorbildliche Nachwuchs-
arbeit. Mit Wirkung vom 1. Januar 2016 tritt Helmut Seifert von seiner
Funktion als Vereinsvorsitzender zurück, wird aber dem Fußball in Zellen-
dorf weiterhin treu bleiben.

Hans-Jürgen Heinrich
ist seit 1963 Mitglied im Zellendorfer Sportverein und seit 1968 ununterbro-
chen Vorstandsmitglied. In seiner Funktion als Kassenwart legt er alle
Jahre zur Mitgliederversammlung einen ausgeglichenen Haushalt vor und
wacht darüber, dass die Finanzen des Zellendorfer Sportvereins stets in
Ordnung sind. Neben der Finanzverwaltung zeichnet Hans-Jürgen Hein-
rich verantwortlich für die Beregnung des Sportplatzes.

Bürgermeister Wilfried Rauhut, der Vorsitzende der Gemeindevertretung
Erhard Nitsche sowie Hauptamtsleiterin Andrea Schütze dankten den Eh-
renamtlichen für ihre kontinuierliche engagierte Vereinsarbeit. Sie wünsch-
ten Erhard Clemens, Helmut Seifert und Hans-Jürgen Heinrich Gesundheit,
Kraft und den Vereinen weiterhin eine positive Entwicklung.

Werner Felgentreu
begleitet die Jugendfeuerwehr Malterhausen seit ihrer Gründung am
01.08.1995. Unter seiner Leitung entstand der zur Tradition gewordene
„Maipokal in Malterhausen“. Die Aktivtäten des Jugendwarts Werner Felgen-
treu beschränken sich nicht nur auf die Feuerwehr Malterhausen, son-
dern sind auch auf die Entwicklung der Jugendfeuerwehren im Gemeinde-
gebiet ausgerichtet.
Werner Felgentreu schafft es seit 20 Jahren, die Kinder und Jugendlichen
für die Mitarbeit in der Feuerwehr zu begeistern. Aktuell sind 14 Kinder in
der Jugendfeuerwehr in Malterhausen. Im Jahre 2013 betreute er 21 Kin-
der und Jugendliche in „seiner“ Jugendfeuerwehr. Seinem Engagement ist
es zu verdanken, dass Mitglieder der Jugendfeuerwehr in den aktiven
Dienst der Feuerwehr übernommen werden konnten.
Bürgermeister Wilfried Rauhut, der Vorsitzende der Gemeindevertretung
Erhard Nitsche, Ordnungsamtsleiterin Claudia Neumann sowie Maike
Roschner, Kreisjugendwartin und viele Niedergörsdorfer Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehren gratulierten Werner Felgentreu.

Zum Weihnachtsfest gehören Geschenke. Darüber freuen sich sowohl
kleine, als auch große Leute; junge und ältere Menschen. Dabei müssen
die Geschenke nicht verpackt sein; es kommt einfach darauf an, andere
glücklich zu machen, ihnen zu zeigen, dass man an sie denkt und das,
was sie tun, wichtig und wert ist, unterstützt zu werden. Hier nun eine
Auswahl der „Beschenkten“ in unserer Gemeinde:

Leider schloss das Oldtimercafé in Altes Lager zum Jahresende seine
Pforten. Café-Chefin Susanne Theilemann schenkte deshalb der KITA
„Kinderland“ die Holzlokomotive mit Anhängern. Noch im Dezember 2015
nahmen die Kinder sie freudig in Besitz.
Ein großes Dankeschön an Frau Theilemann!

Über einen Zuschuss in Höhe von 300 Euro freute sich die KITA Lalido.
Fläming-Bau Langenlipsdorf erhielt im November den Wirtschaftspreis des
Landkreises Teltow-Fläming und gab einen Teilbetrag des Preisgeldes der
ortsansässigen KITA, der Zellendorfer Sportverein erhielt 750 Euro.

Die VR-Bank Fläming eG lud am Donnerstag, dem 17. Dezember zur Aus-
schüttung aus den Reinerträgen des VR-Gewinnsparens 2015 ein.

Einen Scheck erhielten:
- die „T rachtenmäuse“ der Dennewitzer Flämingtrachten,
- das Kulturzentrum DAS HAUS,
- der Zellendorfer Sportverein,
- der Billardverein „Frischauf“ Bochow sowie
- der Förderverein für Bildung und Erziehung Niedergörsdorf e. V.
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Foto: gb-design Gerald Bornschein

Sehr angenehmen Besuch hatten Hauptamtsleiterin Andrea Schütze und
Jugendarbeiterin Marika Gerlach am Freitag, dem 18. Dezember. Ina Jahnel-
Werner, Robert Weise-Prüß und Gerald Bornschein überreichten einen
Spendenscheck der Wirtschaftsjunioren Teltow-Fläming „Regional, mir nicht
egal“ über 1300 Euro für die Unterstützung von Kinder- und Jugendprojekten
in unserer Gemeinde.

Im Auftrag der eon e.dis AG West überreichte Andreas Hanisch den KITA-
Leiterinnen unserer Gemeinde auch ein großes Weihnachtsgeschenk. Aus
der Regionalförderung des großen Energieanbieters erhielten unsere fünf
Kitas CD-Player und Fotoapparate im Wert von 450 Euro – Auch dafür ein
großes Dankeschön!

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf

Am Rosenmontag, dem 08.02.2016, um
11.00 Uhr wollen wir vor dem Feuer-
wehrgebäude Blönsdorf  die
Faschingssaison beenden. Alle sind
dazu herzlich eingeladen!

Weihnachten
in der „Spielkiste“

Alle Jahre wieder studiert unsere Vor-
schulgruppe in der Weihnachtszeit ein
Märchen ein. Die Kinder wurden zu klei-
nen Schauspielern und begeisterten mit
ihrem Talent eine Woche lang Groß und
Klein mit der Märchenaufführung. Sie
überraschten mit schauspielerischen
Glanzleistungen, Textsicherheit und ei-
ner großen Portion Selbstvertrauen.

Nicht nur das Märchenspiel gehört zu einer besinnlichen Adventszeit. Im
ganzen Haus breitete sich Plätzchenduft aus, es wurde gesungen, ge-
bastelt und der Weihnachtsmann mit offenen Armen empfangen. Eltern
und Großeltern verbrachten angenehme Stunden bei einem Adventskaffee
in der KITA.

Lesewoche

Rund um den bundesweiten Vorlesetag veranstalteten wir traditionell in
der KITA unsere Lesewoche. Mit unterschiedlichen Aktionen weckten wir
bei den Kindern Lust und Freude an Büchern.
Jedes Kind brachte seine Lieblingsbücher mit; die vielen kleinen Vorlese-
geschichten wurden in den Tagesablauf integriert. Mamas, Papas, Groß-
eltern und Kinder der Grundschule lasen aus vielen tollen Büchern vor.
Mit der intensiven Vorlesewoche schafften wir Nähe und Geborgenheit
und förderten die Sprachentwicklung.

Daniela Maetzing
Im Namen der Erzieher und KITA-Kinder

KITA Langenlipsdorf

Traditionelle W eihnacht sfeier
mit Eltern und Senioren

Traditionell fand im Dorfgemeinschaftshaus Langenlipsdorf unsere dies-
jährige Weihnachtsfeier mit Eltern und Senioren des Ortes statt. In einem
vielseitigen Programm aus Liedern, Gedichten, Tänzen und instrumentaler
Begleitung stellten die Kinder ihr Können unter Beweis. Alle applaudierten
vor Begeisterung und warteten anschließend auf die besondere Überra-
schung.
Die Erzieherinnen haben es zur Tradition gemacht, ein Märchen aufzufüh-
ren. In diesem Jahr war es „Rotkäppchen“; sehr zur Freude der Zuschau-
er mit kleinen Veränderungen zum Original der Gebrüder Grimm. Mit viel
Jubel und Beifall ging die schöne Weihnachtsfeier zu Ende.
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Geburtstage der Senior/innen

Aus den Ortsteilen

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Weihnacht smarkt in der Natur-KIT A „Kinderland“

Am Freitag, dem 11.12.2015, um 16.00 Uhr war es endlich soweit – unser
zweiter Weihnachtsmarkt wurde eröffnet.
Mit einem weihnachtlichen Programm der Kinder stimmten sich alle Gäste
ein. Wie im vorigen Jahr standen die Kinder wieder auf einer großen Büh-
ne, aufgebaut von der Gerüstbaufirma Raimund Stark.
An diesem Tag durften natürlich auch die Senioren des Fläming Hauses
Niedergörsdorf nicht fehlen. Im Gepäck hatten sie für Groß und Klein ein
wunderbares Programm. Mitgeliefert wurden zwei große Stollen, die sie
extra für uns gebacken hatten.
Nun war die Spannung groß, alle warteten auf den Weihnachtsmann.
Kommt er wieder mit der Kutsche? Die Gäste begaben sich auf den Weg in
unseren Naturgarten und tatsächlich – da fuhr eine wunderschön ge-
schmückte Kutsche mit dem Weihnachtsmann und dessen Gehilfen vor.
Die Kinder begrüßten sie jubelnd. Nachdem der Weihnachtsmann auf sei-
nem Sessel Platz genommen hatte, durften alle Kinder ihren Wunschzettel
abgeben. Stellt euch vor, der Weihnachtsmann kannte alle Kinder beim
Namen! Mal sehen, ob am Heiligen Abend alle Wünsche in Erfüllung gehen.
Mit den vielen Wunschzetteln im Sack bestieg der Weihnachtsmann die
Kutsche und fuhr zurück in seine Weihnachtswerkstatt.
Was war noch los auf dem Weihnachtsmarkt? Es gab Stockkuchen, Waf-
feln, Schokoäpfel, Grillwürstchen, Schwedenfeuer, Basteleien für Groß
und Klein, Imkerei und Naturprodukte aus unserer KITA. Bei besinnlicher
Stimmung hatten wir viel Spaß.
Dank der großen Unterstützung vieler Helfer konnte dieses Fest gelingen.
Ein herzliches Dankeschön an Fred Schulze, Danny Köppe, Stefan Schul-
ze und Friedhelm Freidank von der Freiwilligen Feuerwehr, an Gemeinde-
arbeiter Uwe John, die Gerüstbaufirma Raimund Stark, die Imkerei Christi-
an Skambraks, an Peter Kubik, Sebastian Koch, Hanno Schneider, Ingbert
Pielicke, die Senioren des FlämingHauses und alle Eltern für die materielle
Unterstützung unserer Angebote!
Allen Lesern der „Fläming-Info“ wünschen wir ein gesundes, glückliches
neues Jahr!

Das Team der KITA „Kinderland“

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im Monat Januar 2016
ihren Geburtstag feiern!

Altes Lager
Riebisch, Horst 02.01. zum 85.
Schüler, Brigitte 03.01. zum 70.
Wirnitzer, Ruth 07.01. zum 85.
Richter, Lothar 21.01. zum 70.

Blönsdorf
Haubus, Ingrid 03.01. zum 75.
Haltenhof, Marianne 04.01. zum 90.
Hagendorf, Alfred 08.01. zum 85.
Thetmeier, Renate 09.01. zum 70.

Bochow
Grimm, Helga 08.01. zum 80.

Dennewitz
Schenke, Gerda 23.01. zum 80.

Kurzlipsdorf
Schulze, Gerhardt 12.01. zum 70.
Schade, Klaus 20.01. zum 75.

Langenlipsdorf
Bogula, Hildegard 11.01. zum 80.
Pielicke, Walter 15.01. zum 80.
Wenzel, Herbert 20.01. zum 80.

Lindow
Ulbricht, Erika 01.01. zum 75.

Oehna
Kaut, Margarete 02.01. zum 95.
Stelzer, Olga 07.01. zum 100.
Burkhardt, Ursula 08.01. zum 75.

Rohrbeck
Strauß, Rekarda 18.01. zum 75.
Gröhst, Hubert 19.01. zum 75.

Seehausen
Strauß, Johanna 24.01. zum 80.

Wergzahna
Grunert, Rosemarie 18.01. zum 75.

Zellendorf
Atlas, Herbert 15.01. zum 85.

Bochow

Familiäres Advents-Singen in der Bochower Kirche

Am letzten Samstagnachmittag im Advent folgten über einhundert Sanges-
freudige der Einladung des Jüterboger Stadtchores und der Bochower
LandFrauen. Zur Freude aller hatte sich Chorleiter Peter Stettler Zeit neh-
men können und ermöglichte damit den Besuchern einen Genuss der be-
sonderen Art. Die Sängerinnen und Sänger präsentierten unter seiner
Leitung einen kleinen Ausschnitt ihres Weihnachtsprogrammes und zeig-
ten wieder einmal, welch hohen musikalischen Anspruch der Chor erfüllt.
Die Sonne strahlte durch die bunten Fenster den Chormitgliedern ins Ge-
sicht. Dabei gingen die Töne den Gästen unter die Haut.
Anschließend rutschten die Besucher in den Kirchenbänken zusammen
und die Chormitglieder setzten sich mit in die Reihen.
Der Stadtchor hatte 11 traditionelle Weihnachtslieder zum gemeinsamen
Advents-Singen in die Bochower Kirche mitgebracht. Mit freundlicher Un-
terstützung der VR-Bank Fläming eG hatten alle die Möglichkeit, Text-
unsicherheiten Dank der Liederblätter auszugleichen. Damit auch der rich-
tige Ton getroffen werden konnte, wurden die Lieder an der Orgel von
Michael Kuppe begleitet.
Luft geholt wurde zwischen den Liedern, wenn eine Weihnachtsgeschichte
erzählt wurde oder ein Orgelstück solo erklang. Viele Stimmen sagten
hinterher, so viel hätten sie schon lange nicht mehr gesungen.
Die Bochower LandFrauen hatten fleißig Plätzchen gebacken, die danach
in den unterschiedlichsten Geschmacksrichtungen zusammen mit Glüh-
wein oder einer heißen Tasse Kaffee oder Tee probiert werden konnten.
Das angenehme Ambiente der Kirche, der geschmückte Weihnachtsbaum,
die 4 brennenden Adventskerzen, der mit Tannengrün und Lichterglanz
verzierte Kirchgang, der Glühwein- und Plätzchenduft und der gemeinsa-
me Ausklang am Lagerfeuer - erzeugte bei allen eine wohlige und friedli-
che Vorweihnachtsstimmung.
Einhellige Meinung aller, ob Besucher oder Chormitglied, es war ein sehr
harmonischer, gemütlicher und familiärer Advents-Samstag-Nachmittag.
Alle konnten für eine kurze Zeit ihre Sorgen und Nöte vergessen, denn
singen tut der Seele gut.
Die Bochower wünschen allen ein friedliches, zufriedenes und gesundes
Jahr 2016!

Diana Hanske für Bochow
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Malterhausen

Aus terminlichen Gründen werden in den Monaten Januar und Februar
2016 keine Kraftfahrerschulungen für Senioren und andere Teilnehmer
durchgeführt.

Mittwoch, 27.01., 14.00 Uhr
Kaffeenachmitt ag mit Herrn Hill, Leiter der Apotheke Dammtor
Heimatstube Lindow, Unkostenbeitrag: 2,00 Euro

Montag, 01.02., 14.00 Uhr
Seniorennachmittag „Krause-Bastard und Held
des Flämings“
Das Original „Aus dem Leben eines Vagabunden“ – Ein alter Bekannter
Vater Krause (genannt Stein) wurde 1914 erstmals veröffentlicht. Der
Wiesengrund Verlag verlegt dieses Buch nun neu. Swetlana Neumann
überarbeitete die Originalausgabe und übertrug Texte aus dem Fläming-
Platt in unsere Sprache.
Freuen Sie sich auf Geschichten über August Krause, der 40
Jahre in den Wäldern um Jüterbog und Luckenwalde lebte und
gegen die Ungerechtigkeit seiner Zeit kämpfte.
Eintritt: 1,00 Euro; Kaffee und Kuchen: 3,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf, Telefon: 033741/71304,
Internet: www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 06.02., 20.00 Uhr
Männerfastnacht
Kulturscheune Seehausen

Samstag, 06.02., 20.00 Uhr
Männerfastnachten
in der Gaststätte „Zur Linde“ in Bochow

Sonntag, 07.02., 10.00 Uhr
Zempern , Treff vor der Gaststätte „Zur Linde“ in Bochow

Samstag, 13.02., 15.30 Uhr
Spielenachmittag  mit Flüchtlingen aus Jüterbog und Niedergörsdorf
im Gemeinderaum Oehna

Bitte vormerken

Veranst altungen

Mittwoch, 24.02., 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag mit  Musikanten in der Heimatstube Lindow

Unser Angebot zum Frauentag im Kulturzentrum DAS HAUS
„Von Halliwood nach Hollywood“…
Freitag, 26.02., 20.00 Uhr
Lesung mit Franziska T roegner
Vom Berliner Ensemble nach Hollywood und zurück. In ihrer
warmherzig und humorvoll erzählten Autobiographie gibt die groß-
artige Aktrice sympathisch und bescheiden Auskunft über ihr
Privatleben und nimmt den Leser mit hinter die Bühnen der inter-
nationalen Theater und Filmstudios.
Eintritt: VVK: 15,00 Euro, AK: 20,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf, Telefon: 033741/71304,
Internet: www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 27.02., 20.00 Uhr
Männerfastnachten
Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“, Dennewitz 12,
14913 Niedergörsdorf, Telefon: 033741/72030,
Internet: www.wirtshaus-dennewitz.de

Fläming-Rezept

Buttermilch-Klemmkuchen

250 g Butter mit
3 Eiern schaumig schlagen.
300 g Zucker dazu geben und weiter schlagen.
500 ml Buttermilch
½ TL Zimt
1 Pck. Vanillezucker
250 g Mehl dazu geben und zu einem glatten Teig rühren,

etwa eine Stunde ruhen lassen und
Im Klemmkucheneisen backen.
Klemmkuchen heiß über einen Holzlöffel rollen und
abkühlen lassen, mit Fruchsoße oder Pudding servieren.

Dieses Rezept finden Sie im „Niederer Fläming Kochbuch – Zwischen
Klemmkuchen und Kleinbahn“, R. und J. Anders, Ch. Henkert, R. Kneist,
224 Seiten, mehr als 450 Abbildungen, 19,90 Euro. Es ist im Agrimedia-
Verlag erschienen. Sie können es in der Touristinformation Niedergörsdorf
käuflich erwerben (Telefon: 03 37 41/7 13 04).


